
Allgemeine Geschäftsbedingungen� STAND: JULI 2026

GELTUNGSBEREICH

1.1 	 Die nachstehenden Geschäftsbedingungen sind Bestandteil der Buchung nach den Richtlinien 

des Gastaufnahmevertrages des Deutschen Hotel- und Gaststättenverbandes. Gerichtsstand 

ist Landau i.d. Pfalz.

VERTRAGSABSCHLUSS

2.1 	 Mit Bestellung, Zusage oder kurzfristiger Bereitstellung (telefonisch, online, schriftlich oder 

per Mail) der Unterkunft ist ein Gastaufnahmevertrag zustande gekommen.

LEISTUNGEN

3.1 	 Das Hotel ist verpflichtet, die vom Kunden gebuchten Zimmer bereitzuhalten und die verein-

barten Leistungen zu erbringen.

3.2 	 Der Kunde ist verpflichtet, die für die Zimmerüberlassung und die von ihm in Anspruch ge-

nommenen weiteren Leistungen vereinbarten bzw. geltenden Preise des Hotels zu zahlen. Dies 

gilt auch für vom Kunden direkt oder über das Hotel beauftragte Leistungen, die durch Dritte 

erbracht und vom Hotel verauslagt werden.

3.3 	 Die vereinbarten Preise verstehen sich einschließlich der zum Zeitpunkt des Vertragsschlus-

ses geltenden Steuern und lokalen Abgaben. Nicht enthalten sind lokale Abgaben, die nach 

dem jeweiligen Kommunalrecht vom Gast selbst geschuldet sind, wie zum Beispiel Kurtaxe. Bei 

Änderung der gesetzlichen Umsatzsteuer oder der Neueinführung, Änderung oder Abschaf-

fung lokaler Abgaben auf den Leistungsgegenstand nach Vertragsschluss werden die Preise 

entsprechend angepasst. Bei Verträgen mit Verbrauchern gilt dieses nur, wenn der Zeitraum 

zwischen Vertragsabschluss und Vertragserfüllung vier Monate überschreitet.

3.4 	 Das Hotel kann seine Zustimmung zu einer vom Kunden gewünschten nachträglichen Verringe-

rung der Anzahl der gebuchten Zimmer, der Leistung des Hotels oder der Aufenthaltsdauer des 

Kunden davon abhängig machen, dass sich der Preis für die Zimmer und/oder für die sonstigen 

Leistungen des Hotels angemessen erhöht.

3.5 	 Rechnungen des Hotels sind sofort nach Zugang ohne Abzug zur Zahlung fällig. Wurde Zahlung 

auf Rechnung vereinbart, so hat die Zahlung – vorbehaltlich einer abweichenden Vereinbarung 

– binnen zehn Tagen ab Zugang der Rechnung ohne Abzug zu erfolgen.auf einen Grund, den 

der Gastgeber zu vertreten hat, wird der Gast von der Entrichtung des vertraglich geschuldeten 

Entgeltes frei.

AN- UND ABREISE

4.1 	 Die Gästezimmer stehen ihnen ab 13.00 Uhr zur Verfügung und am Abreisetag bis 10:00 Uhr zur 

Verfügung.



RÜCKTRITT

5.1 	 Ein Rücktritt des Kunden von dem mit dem Hotel geschlossenen Vertrag ist nur möglich, wenn 

ein Rücktrittsrecht im Vertrag ausdrücklich vereinbart wurde, ein gesetzliches Rücktrittsrecht 

besteht oder wenn das Hotel der Vertragsaufhebung ausdrücklich zustimmt.

5.2 	 Sofern zwischen dem Hotel und dem Kunden ein Termin zum kostenfreien Rücktritt vom Ver-

trag vereinbart wurde, kann der Kunde bis dahin vom Vertrag zurücktreten, ohne Zahlungs- 

oder Schadensersatzansprüche des Hotels auszulösen.

5.3 	 Ist ein Rücktrittsrecht nicht vereinbart oder bereits erloschen, besteht auch kein gesetzliches 

Rücktritts- oder Kündigungsrecht und stimmt das Hotel einer Vertragsaufhebung nicht zu, be-

hält das Hotel den Anspruch auf die vereinbarte Vergütung trotz Nichtinanspruchnahme der 

Leistung. Das Hotel hat die Einnahmen aus anderweitiger Vermietung der Zimmer sowie die 

ersparten Aufwendungen anzurechnen.

5.3 	 Werden die Zimmer nicht anderweitig vermietet, gelten die Angaben unserer Stornierungsbe-

dingungen

PERSÖNLICHE DATEN

6.1 	 Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst und behandeln Ihre personenbezo-

genen Daten vertraulich. In keinem Fall werden die erhobenen Daten verkauft oder aus ande-

ren Gründen an Dritte weitergegeben. Den Anforderungen nach §§ 29, 30 Bundesmeldegesetz 

wird Folge geleistet.

HAFTUNG DES HOTELS

7.1 	 Das Hotel haftet für von ihm zu vertretende Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Kör-

pers oder der Gesundheit. Weiterhin haftet es für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen 

oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Hotels beziehungsweise auf einer vorsätzlichen 

oder fahrlässigen Verletzung von vertragstypischen Pflichten des Hotels beruhen. Vertragsty-

pische Pflichten sind solche Pflichten, die die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages 

erst ermöglichen und auf deren Erfüllung der Kunde vertraut und vertrauen darf. Einer Pflicht-

verletzung des Hotels steht die eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen gleich. 

Weitergehende Schadensersatzansprüche sind, soweit in dieser Ziffer 7 nicht anderweitig gere-

gelt, ausgeschlossen. Sollten Störungen oder Mängel an den Leistungen des Hotels auftreten, 

wird das Hotel bei Kenntnis oder auf unverzügliche Rüge des Kunden bemüht sein, für Abhilfe 

zu sorgen. Der Kunde ist verpflichtet, das ihm Zumutbare beizutragen, um die Störung zu behe-

ben und einen möglichen Schaden gering zu halten.

7.2 	 Für eingebrachte Sachen haftet das Hotel dem Kunden nach den gesetzlichen Bestimmungen.



SCHLUSSBESTIMMUNGEN

8.1 	 Änderungen und Ergänzungen des Vertrages, der Antragsannahme oder dieser Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen sollen in Textform erfolgen. Einseitige Änderungen oder Ergänzungen 

sind unwirksam.

8.2 	 Erfüllungs- und Zahlungsort sowie ausschließlicher Gerichtsstand – 76855 Landau i. d. Pfalz

8.3 	 Es gilt deutsches Recht. Die Anwendung des UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen.

8.4 	 Entsprechend der gesetzlichen Verpflichtung weist das Hotel darauf hin, dass die Europäische 

Union eine Online-Plattform zur außergerichtlichen Beilegung von verbraucherrechtlichen 

Streitigkeiten („OS Plattform“) eingerichtet hat. Das Hotel nimmt jedoch nicht an Streitbeile-

gungsverfahren vor Verbraucherschlichtungsstellen teil.


